
 

 

Mit Gott  durchs Leben  - Unterwegs mit Gott 
Wie aber soll das geschehen? Freiwillig! 

 

Sie sehnen sich nach Gott? Fragen, ob es ihn 
überhaupt gibt. Möchten mehr von ihm wissen;  
ihn eventuell erfahren. Hier ein paar Hinweise: 
 
Gott ist im eigenen Herz zu finden  -  da ist sein 
Platz;  verdrängt,  zugedeckt,  oder  willkommen! 
Unsere freie Entscheidung ist ihm heilig; nieman-
dem drängt er sich auf! Hören Sie auf seine leise 
Stimme, geben Sie ihm Raum in ihrem Leben! 
 
Der Blick auf Männer und Frauen, über Jahrhun-
derte,  in der Bibel und aus jüngerer Geschichte, 
geben Zeugnis von diesem helfenden Gott.  Ein 
Dietrich Bonhoefer schreibt in seiner Todeszelle: 
 

   „Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
    erwarten wir getrost, was kommen mag. 
    Gott ist mit uns am Abend und am Morgen, 
    und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 
 
Schauen wir auch auf Gestalten  wie  Mahatma 
Gandhi, oder Dr.Martin Luther King. Im Glauben 
auf die Hilfe der göttlichen Macht geschah, durch 
ihre Offenheit hierfür, unglaublich Grosses!  
 
Die Bibel hilft, Gottes Verheissungen kennen zu 
lernen. Ersetze biblische Namen mit dem Deinen,  
(z.B. Jakob, Israel)  das bewirkt persönliche Be-
troffenheit; Du wirst so persönlich angesprochen! 
 

Josua 1, (5-9)    “Ich werde dir dein Leben lang 
beistehen.  Ich, dein Gott, bin immer bei dir. „  
 

Jesaia 43, (1-7 )    "Du bist mir teuer und wert-
voll,  und ich liebe dich.  Zu meiner Ehre ha- 
be ich dich erschaffen !" 
 

Psalm 69, 33ff    „Ihr alle, die ihr nach Gott fragt:  
neuer Mut soll eure Herzen erfüllen.  Denn ich  

höre das Rufen der Hilflosen.“  (er ist ihnen nahe!) 
 
Psalm 50, 15   „ Rufe mich am Tag der Not; ich 
werde dir helfen, und du wirst mich preisen! “  
 
Leviticus 26,3   „ Wenn ihr (!)  euch nach meinen 
Anweisungen richtet und meine Gebote befolgt, 
werde ich euch (dich)  mit Segen überschütten. “ 
 
Genesis 12,2    „ Ich will dich segnen,  damit  du   
zu einem Segen wirst.  Du sollst ein Segen sein! “ 
 
Psalm 139 , 13-16    „ Gott, du hast mein Inneres 
geschaffen,  mich gewoben im Schosse meiner 
Mutter.  Ich danke dir, dass du mich so wunderbar 
gestaltet hast;   staunenswert   sind  deine Wer-
ke.  Als ich im Dunkeln kunstvoll geformt wurde, 
waren dir meine Glieder nicht verborgen.  Deine 
Augen sahen wie ich entstand.   Wie schwierig  
sind für mich, o Gott, deine Gedanken !“ 
 
Jesaja 43,1  „ Jetzt aber spricht der Herr, der dich 
geschaffen hat, Jakob, (setze Deinen Namen ein ! ) 
Der dich geformt hat, Israel  ( ! ) .   Fürchte dich 
nicht,  denn ich helfe dir!  Ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen,  denn du gehörst mir! “ 
 
Anmerkung:  Wie ein Kunstmaler an seinen Ge-
mälden Freude hat  und betrübt ist  wenn eines 
beschädigt wird, so hat auch Gott Sorge um all 
seine Werke – gerade auch um dich !  
 
Ezechiel 36,22ff     „ Darum sag zum Volk Israel: 
(setze Deinen Namen ein) So spricht der Herr,  um 
meines heiligen Namens willen handle ich,  den 
ihr bei den Völkern entweiht habt.  - - - -    - - - . 
 
Ich giesse reines Wasser über euch  (über dich), 
dann werdet ihr rein. Ich schenke euch ein neues 
Herz und nehme das Herz von Stein aus eurer  
Brust. Und ich lege einen neuen Geist in euch! “ 

Hinweis:  Wir müssen Gott nicht zeigen, wie ach 
so fromm wir doch sind.  Zeigen wir ihm unsere 
Bedürftigkeit, unsere Not, unsere Schwächen! 
 

Joh 14, 16  Jesus verheisst:  „ Ich werde euch 
einen Beistand senden der immer bei euch bleibt 
(bei dir), den Geist der Wahrheit , des Friedens „  
 

(nicht einen Geist der Verzagtheit, sondern den 
Hl.Geist der Klarheit,  Kraft  und  Mut schenkt.) 
 
Vom Bitten (vgl. auf site  „ konfessionslos “)   
 
Psalm 127, 1+2   „Wenn nicht der Herr das Haus 
baut,  müht sich jeder umsonst,  der daran baut. 
Es ist umsonst,  dass ihr früh aufsteht und erst 
spät euch niedersetzt, denn der Herr gibt es den 
Seinen im Schlaf.“   Sehr be-den-kens- wert ! 
 
Ebenso zu bedenken: 
 

- Gott führt dich durch das Wort und den Geist  
   der Bibel. Es genügt nicht, nur diese oder jene 
   Stelle zu kennen! Lies regelmässig; fange an! 
 
-  Gott führt auch durch andere Menschen, Ehe- 
    partner, Kinder, . . .;  einen im geistlichen Le- 
    ben erfahrenen Seelenführer / Seelenführerin.  
 
-  Die Bibel berichtet von vielen „zufälligen“ Be- 
   gegnungen und  Gesprächen.  Er führt auch 
   durch geistliche Angebote. Halte Ausschau ! 
 
-  Ebenso können Unfälle, Krankheiten und  
   andere Geschehnisse, Träume + „Zufälle“, 
   Hinweise und Fingerzeige Gottes sein ! 
 
-  Achte auf die leise Stimme in deinem Her-  
   zen, da wo Gott wohnt. Doch  nicht  jede  
   Stimme ist die Seine!  Lerne die Geister  
   zu unterscheiden!              9.1.02 Leonitas 
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